
Abstract 

„Frauen mit Störungen aus dem schizophrenen Formenkreis in der 

beruflichen Rehabilitation: Barrieren und deren Wechselwirkungen auf 

ihren Teilhabebereich Arbeit und Beschäftigung.“ 

Judith Ommert 

Der Einzelvortrag präsentiert empirische Forschungsergebnisse zu einem bisher wenig 

erforschten Gebiet der Teilhabeforschung: Barrieren für Frauen mit Störungen aus dem 

schizophrenen Formenkreis im Kontext der beruflichen Rehabilitation und deren 

Wechselwirkungen auf den Teilhabebereich Arbeit und Beschäftigung. Im Rahmen eines 

Mixed-Methodes-Designs in hessischen RPK und BTZ Institutionen ließen sich Barrieren 

in fünf bedeutende Kontextfaktoren (berufliche Vorgeschichte, soziale Nahräume, 

störungsspezifische Einstellungen und Erfahrungen, Rehabilitationssystem und 

Perspektiven) und deren Wechselwirkungen auf den Teilhabebereich Arbeit und 

Beschäftigung aufzeigen, auf die im Einzelvortrag auszugweise eingegangen werden 

soll.


